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Beilage 10L der Karlsruher Zeitung
Mittwoch , SV. April 18V« .

Deutschland
il . Münchev, 28 . April. Der Ernennung der von der

bayrischen Regierung vorgeschlagenen Mitglieder des Reichs¬
gericht- , der HH - Dürrschmidt , l)r. Hauser, Cucumus und
Strnglein wird stündlich entgegrngesehen . — Die 6 Magistrats »
räthe, welche bei der jüngst in Würzburg vorgenomwenen
Ergänzungswahl gewählt wurden, sind sämmilich ultramon»
tan. mit Ausnahme eine- der VolkSpartei angehörigen Mit¬
gliedes.

Nordamerika .
Nach den neuesten Finanzausweisen ist die Wiedereinfüh¬

rung der Silberwährung in Amerika gescheitert und die
Wiederherstellung der Valuta vollkommen gelungen, mit weit
geringeren Opfern, als man nach den bisherigenErfahrungen
in der Finanzgeschichte für möglich gehalten hätte. Seit
einem Jahr ist der vom Gesetze zugelassene Minimalbetrag
an Silber mit 28 Millionen Dollars geprägt worden, es
ist aber nicht gelungen, davon mehr als 7 Millionen im
Umlauf zu erholten , obwohl die Regierung in der Auszah¬
lung der Gehalte ihrer Beamten ein Mittel in Händen hat,
Silbkr -Dollars fortwährend auf's neue in den Verkehr zu
bringen. Seit vier Monaten ist das Gvldagio verschwunden ,
obgleich eine eigentliche Einlösung und Vernichtung von
StaatSnoten nicht stattgefunden hat , obwohl poch 347 Mil¬
lionen Dollars davon zirkuliren , die Banken sich deren noch
gleich Gold und Silber zur Einlösung ihrer eigenen Noten
bedienen und der Gesammtumlauf an Papiergeld in dm
Bereinigten Staaten noch 700 Millionen Dollars oder im
Verhältniß zur Bevölkerung wehr beträgt, als in Oesterreich -
Ungarn und Italien , wo roch der Zwangskurs herrscht.
Dar ganze Wunder war dadurch bewirkt worden, daß der
BundeS -Finanzminister ermächtigt war, einenBaarschatz aus¬
zusammeln und damit alle an den Staatskassen zu Washing¬
ton und New .Aork priisentirtrnGrrrnbacks einzulösen . Die¬
ser Metallschatz hatte bei Wiederaufnahme der Baarzahlungen
am 1 . Januar 1879 ungefähr 165 Millionen Dollars be-
trogen, derselbe war aber Anfangs April auf 204 Millionen
angewachsen , von welchen, wenn man 25 Millionen für
fällige Zinsen abzieht , immer noch 179 Millionen für den
Einlösungszweckdisponibel waren . Aus dieser merkwürdigen
Thalsachr ergibt sich die eben so neue als wichtige Erfah¬
rung : daß ein Land bei der heutigen Entwicklung des Ver-
kehr- seine gestörte Valuta mit weit geringeren Opfern wir-
derhersteüen kann , als man aus den früheren Erfahrungen
bisher angenommen Halle:

Malische Chronik .
— Ettlingen , 2 '

. April . Gestern Vormittag hat , wie der
„M . E .* berichtet , der BürgerauSschuß nach zum Theil lebhafter Be -
r - ihuug den Voranschlag sür taS Jahr 1879 genehmigt . Hiernach
« iid im laufenden Jahr eine allgemeine Umlage von 51 Pf . für
100 Mark Sieuerkapilal zu entrichten sein . gegen 53 Pf . im Vor¬
jahre . Zn dieser allgemeinen Umlage kommt noch eine Armenuwlage
von 6 Pf . für 100 Mark Steserkapital gleichwie iw letzten Jahr
Die gesammten Einnahmen betragen : 98,144 M > 31 Ps . (1878
86,724 M . 1 Pf ), di« Au,gaben dagegen : I7A .770 M . 79 Pf . ( 1878
179,639 A . 43 Pf .), so daß durch Umlage » za decken find : 75 .626 M .
48 Pf . ( l878 : 75 .S15 M . 42 Pf .) Zur Armenpflege werden nach
dem Baranschlag 19,033 M . 35 Pf . ( 1878 : 16,1lk M . 37 Pf .) ver -
wendet . Die Herabfetznng der Umlage wird hauptsächlich durch die
Vergrößerung de, Steunkapital » ermöglicht . Im Ganzen genom¬
men befinden sich im Voranschlag wenige Au - gab- posten , von welchen
man sagen könnte , sie ließen sich leicht auf spätere Z ' iteo aufsparen ,
»der fie wären überflüssig .

Heidelberg , SS. April . Ja der letzten KreiSversommlung
wurden Bemerknvgen laut über di« Unterhaltung der Landstraßen
im Kreise Heidelberg und zunächst der Landstraßen van Heidelberg »ach
Rahrbach , Eppelheim , Wieblingen und Handschuchöheim . Diese Be¬
merkungen betrafen die Einengung der Fahrbahn , die Anlage von za
Hahr« Banketten an den Landstraßen und da- Abschneiden der Zu¬
fahrten zu den anliegenden Grundstücken . Der KreiSaui schuß hat die¬
selben für begründet ei achtet und sie zur Kenntniß Großh . Ob « -
dicktiv » de- Wasser - und Straßenbaues gekracht , damit eine gründ¬
liche Unlersuchung und Beseitigung der vorhandenen Zustände ringe -
leitrt werden könne .

Diese Untersuchung hat vor einigen Wachen nach Anleitung de»
Hro . Vauralh Lerstnrr von Karlsruhe unter Beizag der behelligten
Geweiaderäthe stallgesmiden und e- hat hierauf Großh . Obcrdirrktian
bet Wasser - und Straßenbaues wir Erlaß «,m 21 . April d . I ., Nr . 6656 ,
eine Verfügung erlassen , die gewiß von allen Interessenten mit Bc -
ftiedigaug «ntgegengenommen wird . Die Verfügung lautet :

»Der SreiSauSfchuß de« Kreises Heidelberg hat fich mit einer Ein -
gahe »m 24 . Januar d. I ., Nr . 170 , anher gewendet und darin ver -
lchiedene Beschwerden der Gemeindebehörden von Heidelberg und der
uwliegrndca Orte bezüglich der Anlage von Straßengräben , Einengung
der Straßea -Fahrbaha na » mangelhafte « Fußweg - Anlagen an den
Landstraßen in der Umgebung der Stadt Heidelberg vorgctragen .

Eine nähere Prüfung der Beschwerden hat ergebe » , daß durch Wieder -
ösftren drr längst zugewachseuen Straßengräben di« Uebersahrten auf
die anstoßeaden Grundstücke in bisher gewohnter Weise behindert wur¬
den and deßhalb h,beu wir di« Wiederherstellung , wie solche die In¬
spektion mit den betreffenden Gemeindebehörden vereinbart , angeordnel .

Ebenso haben wir die Beseitigung der Bankette auf denjenigen
Strecken » » » ditftlbeu die Fahrbahn allzu sehr rinengea, ungeordnet.

Die erhöhten Fußwege sollen in Uebereiostimmong mit den Ge -
« riodevertretern bestehen bleiben und di« allzu engen Schlitzgraben in
denselben » uldeusörwig erweitert werben , wir der KreiSaoSschuß in
, »en erwähntem Schreiben vor, «schlagen.

Die vom KreiSauSschuß verlangte Fortsetzung der Fußweg -Anlagen ,
sowie den ollmaligen Ersatz der Schlitzgräben durch Dohlen werden
wir fördern , wie die» unser « Budgetmittel gestatten , welche uns übrigen »,
aus Rücksicht für eine gute Erhaltung der Fahrbahn , große Beschrän¬
kung iu derartigen Ausführungen auserlegen . " (H Z -)

Mannheim , 26 . April . Der Geschäftsbericht der Hessischen
Ladwigrbahn sagt über den Bau der Linie Frankfurt -Mannheim
(Riedbahn ) : Die Bauarbeiten auf der Strecke zwischen BibliS und
der Großheczoglich Hessischen LandeSgrenze bei Lampertheim und von
da bis zur Station Waldhos wurden fertig gestellt . Aas der Strecke
BibliS -Waldhof wurde da- Geleise gelegt . Dad Anschlußgeleise an die
Fabrik Waldhos ist hergestellt . Nachdem da» vargelegte , modifizirte
Projekt der Zweigbahn von Station Waldhos nach der Station Mann -
Hrim -Neckarbrücke genehmigt und Einweisung in den Besitz de- in
der Gemarkung Käferthal erforderlichen Geländes erfolgt war , würgen
die Bauarbeiteu dieser Strecke und auch auf der Harptlinie von
Station Waldhos bis zu der Grenze drr Gemarkung Käserthal -Mann¬
heim in Angriff genommen . Zur Bildung de» Austrag » sür die
Zweigbahn wurde da» Material theilweise aus dem Floßhaken gebaggert ,
thülwese mittelst Seitenentnohme bei Waldhof gewonnen nnd mittelst
Materialzügen an Ort und Stelle verbracht . Ein Theil der Kunst¬
bauten ist hergestellt . In der Station Mamcheim - Neckarbrückc find
die Fundamente für ein Stationsgebäude , eine Güterhalle , Lokomo -
tiorewise , Wagenhalle , Drehscheibe , ausgesührt . Die Güterhalle wurde
aasgeschlagen und unter Dach gebracht . Mit bem Ausschlagen de»
HolzwerkeS der Lokomotivremise ist begonnen . Auf Wunsch der Stadt
Mannheim ward « daS früher schon genehmigte Projekt der Hauptlinie
von der Grenze der Gemarkung Käferihol -Manuheim bi » zu dem
Hauptbahnhofe Mannheim wegen der Erweiterung de» Exerzier platze »
abgeändert . Da » modifizirte Pcvjtkt ist am 25 . März 1878 geneh¬
migt worden . Auch da» Detailprojekt der Brücke über den Neckar
kam znr Vorlage . Dasselbe wurde am S . Juli 1878 genehmigt . Da
die Verhandlungen wegen de» Erwerbe » de» zu der Hauptlinie erfor¬
derlichen Gelände » in den Gemarkungen Mannheim , Feudenheim und
Neckarau ihre « Abschlüsse entgegengrfkhrt waren und eine baldige
Inangriffnahme der Bauarbeiteu erfolgen kannte , wurden die Arbeiten
zur Erbauung der Pfeiler der Neckarbrücke , sowie die Anfertigung und
Montirung der Eiseakonstruklioaea vergeben . Dir Brücke erhält drei
Oeffnungen . Die lichte Weite der einen Oeffnung beträgt 74 w ,
diejenige der beiden anderen Öffnungen je 54 in . Nachdem Seiten »
drr Großh . hessischen Regierung unterm 22 . November 1378 die Er -
loubuiß zur Inbetriebnahme de» in großh . hessischem Gebiet gelegenen
Thtile » der Strecke Lampertheim -Waldhos «rtheilt und von drr großh .
badischen Regierung nnterw 30 . November 1878 genehmigt worden
war , die Güter der Spiegelmanofaktnr Waldhof auf deu in großher -
zoziich badischem Gebiet gelegenen Theil jener Strecke tranSportirrn
zu dürfen , hat vom 9. Dezember 1878 an der Transport von solchen
Gütern gleichzeitig mit den aus dieser Streck « kurfirendeu Material
zügen stattgesunden .

Werth eim , 26 . April . Dem Virnehwen nach , schreibt die
„ W . Z .", steht unfern Fleischpreisen eia abermaliger Abschlag in
nächster Woche bevor . So sollen Maftochsenfleisch ans 55 Ps . und
Kalbfleisch auf 40 Pf . da» Pfand abschlagen .

^ Bade » , 27 . April . Die von un » jüngst erwähnte , unter
Leituvg der HH . Doktoren Aoerbeck und Senfs dahier errichtet »
Heilanstalt für Hals - und Brufikrauke , sowie für schwedisch-deutsche
Gymnastik , Massage und Elektrotherapie wird am 29 . d. M . er¬
öffnet werden .

Achern , 24 . April . (A.) Am gestrigen Abend wurde di« Reihe drr
zum Besten der Kleiukinderschule gehaltenen Vorträge geschloffen mit
einem Vorträge de» Hr « . Amtsrichter vr . Roller über Karl Friedrich
von Baden .

^ B » m Bodeasee , 26 . April . Der Badische Aerztliche
Ausschuß war kürzlich wiederum in Osseabnrg zn einer Sitzung
versammelt . Der Obmann » öffnete dieselbe mit dem Hinw - ir ans
zwei wichtige Momente au » dem Bereiche ärztlicher StandeSbestrebun
gen, nämlich aus daS erfolgreiche Zustandekommen der Unterstützung -
kaffe , sowie auf die Konstituirang eine - ärztlichen KreiSvereinS Koo
stanz . Dabei wurde dem Wunsche lebhaft Ausdruck geliehen , daß bei
den Affociaiionm auch der ärztliche Verein de» Liozgaue » in seiner
Gesommthkit beitreten möchte. Wir haben allen Grund zu glauben ,
daß drr Liuzgau -Berein ans seiner demnächst in Ueberlingen
ftattstndenden Versammlung den Beitritt zu den gedachten Anstalten
valire « wird .

Mit dem 1. Mai wird die Sommersaison in dem Miner al¬
llad Seebad Ueberlingen eröffnet werden . Da - schon seit Anfang
de» 16 . Jahrhundert » rühmiichft bikannte Bad erfreut fich immer
größerer Frequenz , seitdem dessen hoher Werth al » klimatischer
Kurort von Len Aerztea «rkaant , gewürdigt und durch glänzende
Heilerfolge erwiesen ist. — In schönster und geschütztester Lage de» al »
Krone der deutsche» Seen gepriesenen „Schwäbischen Meere » " bietet
Li« Stadt Ueberlingen bei äußerst wildem und gleichmäßigem Klima
an dem anmuihigen Gestade desselben eine Menge schattiger Prowe
naden in dem reizenden großen Kargarten and den weitgehenden Sn
lagen mit abwechselnden malerischen Au »- und Fernfichten auf die
da- große blaue Wasserbecken begrenzenden , bewaldeten nahen Ufer
und die majestätische Keile der Boratlberger . Tyrol - r und Schweizer
Alpen . — Ueberlingen hat tä , ich viermal Diwpfboot -Berbiodnag mit
allen Userplätzen de» BodeasreS .

vermischt« Rachrichte«.
— Der seit Kurzem in B , rlin erscheinenden Karrespandenz de«

„ Central verein » für Hände lSgeographie and FS r -
derung deutscher Interessen imSo » laude " eoturh -
wen wir nachstehende bemnken »werthe Mittheiluogeu in Bezug ans
die in Borbereitaog begriffene australische Welt -Au - stellung .

Dir Bedeutung van Sydney für den australischen
Handel . E » ist mehrfach behauptet worden , daß Melbourne emrn

besseren Markt al» Sydney in Aussicht stelle. Dem gegenüber « Schien
wir unseren Exporteuren folgende Thotsachm zur Beachtung unter¬
breiten . E » ist bekannt , baß Melbourne die größere und reichere
Stadt der beiden HandrlSemporien Australien » ist . Die Bevölkerung
der Hanptstadt Victoria '» zöhlt mit den Vorstödten über 200,000
Seelen , wogegen Sydney nur 150 .000 Ein « , hat . Während die Ko¬
lonie Victoria von mehr al » 800,000 Menschen bewohnt wird . zähltdie Bevölkerung von Neu - Südwale » nur 6 - bi» 700 .000 Seelen .
Aber dennoch erreicht dir ältere Kolonie die jüngere Schwester nahezuin kommerzieller Wichtigkeit , j , sie überholt sie sogar in vielen Be -
ziehungen . Schon ist im Waorenoerkehr der Gesammtumsatz nahezu
auf dieselbe Höhe gtstiegen , denn 1876 betrug derselbe sür Bictaria
nahe an 30 Millionen , sür Nen - Südwole » c». 27 Millionen Sterling ,der Import für beide Kolonien aber war sost gleich. Für Neu -Süd -
Wale» kommt aber noch in Betracht , daß die Nachdarkölouie Queens¬
land van ersterem Lande kommerziell soft völlig abhängig ist . Die
Prvdvkle von Queentland finden ihren Weg noch Europa über Sydney .
Diese ausblühend « Kolonie , mit einer weitau « am schnellsten wachsen¬
den Bevölkerungrzahl , ist auch von ollen am weitesten enisernt , von
dem bisher verfolgten Wege , die Rohprodukt »»!« au - schließlich zu kul -
tivircn , abzugehen . Wie Neu - Südwale » versorgt e» mit Wolle , Talg .
Häuten und Leder , Gold , Kvpser , Zinn , konservirtem Fleisch und
Gerberrinde den europäischen Markt und bezieht von dort Fabrikate .
Bon den wichtigsten Artikeln , welche Nea -Südwolr » im Jahre 1876
einführte , wögen folgende besonder » hervorgehoben werden : Beklei -
dllligSgegenstände sür 514 .389 Lstrl., Baomwoll -Zeoge 231,100 , Po¬
samenten 228,863 , Liinrn - und Wollenwaoren 765 .464 , Bier 199,577 ,
Rohzucker 538,669 , Thee 315,740 , Lisniwaaken 335 239 , Ouincaillerie
und tergl . süc 156,232 Lstr . Alle diese Artikel , mit AuLaahme von
Bier und Zucker , gehen zollfrei ein . Der ZoÜiaris von Neu - Süd -
wale », wie er an anderem Orte mitgetheilt ist, zeichnet sich durch die
größt « Liberalität au ». Nirgend » wohl Hot die europäische Fabrikationein so günstige » Feld . Dagegen herrscht in Victoria ein sehr starke »
Schutzzoll -System . Eine lange Liste von Artikeln ist mit Werthzöllenvon 20 Prvz , eine kleinere mit solchen » o n 10 Proz . belegt , ganz freifind nur Halbfabrikate und einige Arten von Maschinen , wie z. B .Spina - und Webenroschinen , Nähmaschinen , Maschinen zur Papier¬fabrik ! on u . a . w . Wenn trotz alledem auch deutsche FSbrikate fichin Melbourne gegen englische» Vorurcheil und englische Konkurrenzeinen ergiebigen Markt erobert haben , so eröffnet sich i« Neü - Süd -wale » eine noch weit bessere Aussicht ans Ersolg da, wo der Gewinnde» deutschen Fabrikanten in keiner Weise durch EingangSzölle ge¬schmälert wird .

E » muß sich der Markt Sydney '» auch bedeutend au - breiten , sobaldNeu - Südwale » sein Eesenbahn - Netz hinreichend erweitert hat , um dieim Innern gelegenen und Victoria angrenzenden Distrikte an fichheraazuziehen und kommerziell mit der eigenen Hauptstadt zu verbin¬den . Auch ist der Handel von Aeu -Südwale » nicht auf vie Kolonieoder da » Festland Australien » beschränkt. Sydney fand zuerst fürseine Kohleo eia Absatzgebiet auf den Inseln der Süds » , in Ost¬indien , Japan und Ehina . Die HandelSoerbiaduugeu , welche ihmdiese» Produkt « öffnete , weiß e» immer mehr zu erweitern . Die de-deutender «» Häuser Sydney '» besitzen nicht allein großartige Etablisse¬ment » in Qseen - land , sie haben auch au - gedehule » Eigeathum ausden Inseln de« Süllen Oeean » « worben und wir wissen , wie regedrr Eifer drr Kolonisten van Neu - Südwale » gewesen ist , um Neu -Guinea zu « sorschen und zu gewiauea . Mit ein « Bevörkerung ,weiche die Spuren ihrer Handel - thätigkeitea aus den verschiedenstenGebieten hinierläßi , ist eine nähere Verbindung gewiß Wüvschen - werlh .Man wird in Sydney unsere Maaren kanfea , mn fie weiter zu »er -treiben .
An » allen diesen Gründen erhellt die Wichtigkeit Sydney '« für di«eurapäische Fabrikation . Der Reichikommiffär »« mag in Sydney derbrutschen Industrie die wesentlichsten Dienste zn leisten, indem er schondort Vorbereitungen für Melbourne trifft . In Sydney , wo sich dieVertreter der bedeutendsten JmporthSvs « Victoria '» , Neuseeland » ,der übrigen Kolonien einfiudra werden , ist ihm Gelegenheit gebolrn ,« nkaüpsungen « nzulkilen , welch« den Ausstellern den Weg zur Ver -wirklichun , ihrer Bestrebungen bahnen werden . Ein eingehender Be¬richt über den Melbvurnn Markt , sowie üb « die Märkte Australien »überhaupt , vermag un » übermittelt und sür unsere weitere handels¬politische Thätigkeit in Auftralieu bestimmend zu werden .
Für Küustler . Da Australien sür Suuftgegeuftänbr , in - besaaderrsstr gute Oelbild « , ein sehr zahlungrsähign Mark ! ist, so eröffn « einewürdige Vertretung der deutschen Malerei unseren Künstlern rin loh¬nende » E -biet sür ihr « Thätigkeit . Die sämmtlichen durch Beschickungder Ausstellung mit ca . 70 Oelgemälden entstehend «« Kosten , auch dieder Rückfracht , hat die Regierung von Neu - Südwale » zu tragen fichbereit erklärt .
— Bern , 23 . April . Dn Richtftollen im Sotthard - Lun -nrl ist während »ergangen « Woche um 68 .80 m vorgeschritten , sodaß im Ganzen nur noch 2000 zu durchbHrei , stad. Au » diesemFortgange der Arbeiten kann man laut einer dem „Journal de Ge «» öve - au - sachkundiger Feder , »gegangenen Mittheilung auf die voll ,ständige Vollendung de» Richlftolleu » bi» Ende diese« Iah « »

spätesten » bi» 31 . Januar 1880 schließen. Demnach bleiben demTunnelunternehm « noch 8 bi» 9 Monate bi» zum 1. Oktober 1880welcher drr kontraktmäßig « Termin sür dir Vollendung de» Werke »
'

ist , und Alle » berechtigt zu der Annahme , daß dieser Zeitraum hin -reichend sein wird , da , weou der Richistvüeu eiamal snüg ist »wErweiterung de» Tunnel » gleichzeitig - us verschiedenen Punkten inAngriff genommen un » Arben « un » Maschinen nur , « s diese Arbeitverwantk werden können , s- daß dieselbe nm größerer Geschwindigkeitvorwärts schreiten wirb al » bisher . Jedenfalls find, wa » tea Lnnuelbetrifft , die besten Aurstchteo sür da, Gotthardbahn - ilmernehmen vor -
Händen , und r« ist nur zu wünschen, daß »je Herstellung der Zu .
sahrt »linien zu demselben möglichst jq gleicher Weise beschleunigt wird .

Verantwortlich« Redakteur:
SlimH » oll Iu Karlsruhe.



Handel und Verkehr .
Neueflcr Frankfurter Kurszettel im Hauxtblatt

Itl. Seite .
HaudrlSbertchte.

Berlin , 23 . Apiik . Wegen starker Zeichnavgen auf die badische
4vrozentige Sraat »,nleihe wurde die Subskription hier bald nach deren
Eröffnung wieder geschloffen .

Köln . 27 . April . Der RcLnunzSabschluß der KSln -Mindeuer
Eisenbahn pro 1878 ergib ! eine Dividende von 6^ Prozent .

Berlin , 24 . April . Getrcidemarkt . ( Schlaßbrrtch :.) Weizen per
Lp : i -Mai 182 .50 , P«r Mai -Juni 182 .50 , Per Seplember -Ltkober
188 . — . Roggen per Avrii -Ma « >19 .— , - er Mai -Juni tIS — , v>r
September - Oktober 124 50 . Nüböl 57 .40 , Per Lprtl -Mai 57 25 ,
per Mai - Juni 57 .25 , per September - Oktober 58 .85 . Spi " :uS loco
5,lUiO, per Avril -Mai c175 , »er Mai -Juni 51 .75 , per Aug .- Sept .
53 80 . Haser per April -Mai 122 . —, per Mai -Jnni 122 .— . Regen .

Köln , 23 . April . ( Schlußbericht . ) Weizen —, Ioec> hiesiger 80 .50 , ^
joao scc>.ir - r 19 .50 , Per Mai 1885 , per Juli 18 .30 , per Noobr .

18 .85 . Roggen ' ocz hiesiger 14 .50 , per Mai 11 .55 , per Juli 1130 ,
per Novbr . 12 .30 . Haser loco 13 .50 , Per Mai 12 .90 . Rllböl loco
30 .— per Mai 2S .60 , per Oktbr . 30 .80 .

Bremen , 28 . April . Petroleum . cSchlußbericht .) Standard white
lo .v, 8.20 , »er Mal 8 .90 , per Juni 8 .70 , per Juli 8 .50 , per Septbr .-
DezLr . 8 .95 . Ruhig . — Amerikanischer Schweineschmalz (Wilcox )
35 '

. , Pf .
-tPari «, 23 . April . Nüböl per Avril 82 . 75, per Mai 82 .25 , Per

Mai . August 82 .75 , per Sept . - Dez . 84LV . — Spiritur per April
55 .— , per Sept .-Dez . 56 .50 . — ZuOcr , weißer . dirp . Nr . 3 per
Apiil 5950 , per Mai - August 59 .90 . — Mehl . 8 Marlen , per April
61 .25 , per Mai 59 .75 , Per Mai - August 60 .— , per Juli - August 60 .50 .
Weizen per April 87 50 , per Mai 87 .50 , ver Mai -August 27L0 ,
Juli - August 27 .50 . — Roggen per April 17 . — , per Mai 17 .— ,
Per Mai - August - 17 .50 , Per Juli - August 18, — .

Amsterdam , 28 . April . Weizen ruf Termine geschäftkl ., per Mai
— , per Nos . — . Roggen loco still , a,ri Termine fest , per

: Mai 136 , per Okt . 149 . Aübol loco 34 ' , , per Mat 33 ' /z , per Herbst
35 ' /, . Raps loco — , Per Frühjahr 345 , Per Herbst 365 .

Aniwerpen , 23 . April . Petroleuwmrrkt . ZiKlußbericht . Stim¬
mung : Baisse . Rasfiuirte » Type weiß , dirponibel 22 b-, 22 B .

New - Nork , 26 . April . (Schlußkarse .) PSttoleu « in New - gork
8 ' /, , dt» , in Philadelphia 8 ' /, . Mehl 3,65 , Mat » (alb mipeb ) 45 ,
rslper Winterweizen 1,13 , Kaffee, Rio gaad sair 13 ' /, . Havanna -
Zucker 6 ' /, , Getreibefracht 5 , Schmalz Marke Wilcox 6 " / „ .
Speck 5 ' /.

Baumwoll -Zusuhr 3000 B .. Aa »fnhr nach Großbritannien 15000
dt» , nach dem Lvutinrnt 3000 B .

Witterrmgsbeobachtlmge «
der « eteorologischr» Station Sarl - rshe.

'rzermo-Bsrs- ,
zeuch-

tiakrtrt» Wiu ». Himmel. « « « erk < »
April
88 MttgS . Sllhr

/ irr v .
743 .L !- -̂ l52

Pr« , i
48 ! N . s. bkw. schwül .

- Nacht« 9 Uhr 746 6 -I- 9 .8 68 NE . bedeckt veränderlich .
29 . « rs«. rn »r 750 .7 -P 4 .8 85 , "

Gkrgerlicke S/lesLtSpflege .
LadsngSvrrfüknagk« .

J SS5 . Nr . 7578 . Konstanz .
In Sachen Alcir Bei » in

Pfullerdors , Kl , gegen Johann
Thür von Wollmatingen , z .
Zk . on unbekannten Orten sich
aulhalrend , Forderung betr .

Kläger hat vorgetragen , der Beklagte habe
von ihm am 20 . Oktober v. I . 39 Paar
U .itelhose » , um haudelkübl '.chen Preise von
zu ' ammkn 87 M . 78 Pf und am 23 . Lest .
Moral » I Dr tz-mt H -mder kSper zum Preise
von 2l M . 60 Pf , und I Duzend B ' -ooll -
siirellhkMden znm Preis « «on 27 M . käus -
lich bezogen und sich » e: pflichttt , die Kauf¬
preise baar za bezahlen .

Da » Klagbegehren geht dabin , den Be -
kiogten zur Bezahl » » « der Summe von
87 M . 78 Ps nebst 6 Proz . Zinsen seit 20 .
Oktober v I . und die Summe von 48 M .
60 Pf . nebst 6 Proz . Zinsen seit 23 . Oktober
» . I zu verurtheilen .

Un ^ r Bestattung de » schriftlichen Versah -
reu » an den Kläger wird Tagfahrt zur Ab¬
gabe der Bernthllllassuug aus die Klage aus

Montag den 19 . Mai I . I ,
Vormittag » 8 Uhr ,

auberaumt , wozu der heruwziehen ' e Be¬
klagte mit tem Androhen vorgeladen wird ,
daß im Frlle seine » Aurbleibeo » die in der
Klage behaupteten Tatsachen al » zugestau -
den angeaommen . ec mit seinen etwaigen
Einreden aa » grjchl,ffen » nd unter seiner
Vcrunheilung in die Kesten noch dem Ge¬
suche de » Kläger » erkannt tritt de, sow . il die¬
se» in Rechten begründet ist.

Dem Beklagten wird zugleich aufgegeben ,
»inen dahier wohnenden Gewalrbaber aus -
ziistellea , widrigeasall » alle weiteren Ber -
jügungrn nitd Erkenntnisse wi : der gleiche»
Wirkung , wir wenn sie ihm eröffnet wären ,
an die GerichtStafel angeschlagen werden
sollen .

Konstanz , den 24 . April 1879
Sreßh . bad . Amtsgericht .

S ch 2 n l e.
K .3. Nr . 6698 . E p p i n g e n . In

Sachen der Georg Kistler Ehefrau von hier
gegen Ge,rg Freihofer von T -gernheim ,
Forderung betr , wird ans dir Klage , daß
Beklagter sür3l Tage Koü und Wohnung
der Klägerin den verabredeten P - ei« von
37 M . 20 P °. au » »er Zeit vom 31 . Januar
di» 27 . März » . I schulde, der Rückstand
hier zu bezahlen sei, Tagkahct zur münd¬
lichen Verhandlung anberaumt auf

Freitag den 9 . Mai d . I . ,
Barmittag » 8 Uhr ,

hiezu « erde« beide Theile zum Beweise ihrer
Behauptung ' » vordereitel und mit den ihaen
zu Gebote stehenden Urkaudea versehen an -
her vvrg ' laben , brr Beklagte mit dem Be¬
drohen , daß bei seinem LuSdleibeirdie Klage -
lhalsachen für zngestcndea , etwaige Einreden
sür versäumt erklärt werden sollen .

Die » wird dem flüchtigen Beklagten bc-
kennt gewacht ; demselben wird zugleich aufge -
geben , einen am Orte de« V «! icht» wohnenden
Gewalthaber aoszustellen , « idrigenfall » alle
wet ' erea Versügungen und Ltkeonlniff « mit
der gleichen Wirkang , wie wenn ste der
Parihie erstffnet wären , an dem Sitzung »,
orte de» Gericht » angeschlagen we den sollen .

Eppiitgeu . den 83 . April 1879 .
Großh . bad . Amtsgericht .

K u g l e r .
Okffklltliche Aaffardermiges .

J .S91 . Nr . 5907 . Breisach . Die
Ehefrau de» Johann Heinrich Friedrich
Ferdinand Vourgoia , Maria Salome »,
geb. Jena « , van Bischo 'fingea , zur Zeit in
Pari «, besitzt aus da » im Jahr 1850 er -
folgte Ableben ihrrr Mutter , Anna Maria ,
ged. Rieslin , von Bischosstnge « , Ehefrau
de» »erstorbenen Michael Jenne von da,
die « achverzrichneten , auf Gemarkung Bi -
fchofstngen gelegenen Liegenschaften , al » :

I . Deo vierten Theil on einem Wohn -
Hanse (Nr . 35 ) , anten im Darf , neben
Jakob Jeane , Martin Schmidt und
Psarrgnt ,

2 . 5 Ar Acker im Litzithal , neben Johann
Bühler und Weg ,

3. cirr » 1 Ar Acker im Litzithal , neben
Weg und Lustiger ,

4 2 .Ar Acker auf tem Rosenkrauzbvck ,
neben Georg Riefltu and Friederika
« Sri, .

Wegen wangeluder Erwerb »urkunden
vttweigerl der « emeinterath die Gewähr .

L » werden deßhalb alle Diejenigen ,
welche an diese Liegenschaften dingliche
Rechte , lehmrechtliche «»er fideikomonffa -
rtsch« Ansprüche haben , oder z» haben glau¬
ben , aasgesordert , solche

Vinnen 8 Monaten
dahier gelten » »u macheu , widrigen » solche
dem neoea Erwerber gegenüber verloren

Breis, « , den 17 . April 1879 .
» roßh - bad . Amt » ,reicht .

» , a t e r.
Fackler.

J .882 . Nr . 4282 . B o x b e r g . Land -
winh Johann Herm alt » on Szwkigern
defitzt aus dortiger « emarkang , sowie ans
der Bkwatknng Bobstadt nachbeschriebeve
Grundstücke , für welche «in Eintrag in den
bezüglichen Grundbüchern sich nicht vor -
findet , und zwar :
» . Auf der Gemarkung Schweigern .

1 . Lagerbuch Nr . 76 . 78 Ruthen Wald
im GeiSreisig , neben Martin Scherer
und Philipp Sohn ».

d . Ans der Gemarkung Bobstadt :
2 . kagerbuch Nr . 702 . SO Rathen Wald

im Zigeuncistock , neben Andreas König
und einem Bobpadter .

3 . Lagerbnch Nr . 1200 . 35 ' /, Rathen
Wald in der Leimengrabe , rieben Ad.
Frank und Michael Wolsert » Erben .

4 Lagerbnch Nr . 1699 . 24 Ruthen Wald
im Pfafsenloch , neben David Appel
und Bartel §- bert .

Auf feinen Antrag werden Alle , welche
hieran dingliche Rechte , lehenrechtlichc «der
fideicommiff,rische Ansprüche zu haben be¬
haupten , aufgesordert , solche

binnen 2 Monaten
dahier geltend za machen , widrigenfalls die¬
selben im Verhältnisse zum neues Erwerber
verloren gehen .

Boxoerg , den 21 . April 1879
Großh . bat . Awtrgericht .

T h i b a n t .
J 925 . Nr . 8669 . S t o ck a ch.

I . s .
de» Armeufand » Stockach

gegen
unbekannte Dritte ,

Eigenthnm betr .
Beschluß .

Nachdem auf die di. ss,itige Bufforderucg
vom 27 . Dezember 1878 , Nr . 18, in der
gegebenen Fitst keine Ansprüche der dezetch-
neten Art » „ gemeldet worden , weiden die¬
selben nunmehr d . m Aufforderung - klüger
gegenüber sür erloschen ei klärt .

Stockach , den 18 . April 1879 .
Großh . bad . Amtsgericht .

D o r n e r .

Berichtigung .
J .997 . Nr . 4414 . A ch e r n . Der

Druckfehler in der Bekanntmachung vom
17 . April d . I . , Nr . 4139 , in der Anffoide -
rungisache der Matth . Seebacher Weltwe ,
Maiiann » , geb. Oserle vo > Oltenhösen ,
wird dahin berichtigt , daß ei statt . wird
dasselbe " : . werden dieselben " heißen muß .

Achera , den 26 April 1879 .
Großh bad Amtsgericht .

Vr . Roller .

Baute ».
J .964 . Nr . 13,338 . Bruchsal . Ge -

gen den Nachlaß de» Anton Kaiser , Säg -
wüllee « on M 'ngolSheim , haben wir Gant
erkannt und eS wird nunmehr zum Richig -
tigüelluug » - und Vorzug - verfahren Tagsahct
»nberaumt aus

Montag den ! 2 . Mai d . I .,
Vormittags 9 Uhr .

ES « erden all « Diejenigen , welche au »
wo» immer sür einem Baum e Ansprüche an
die Gantmasse machen wallen , aufgesordert ,
solche in der angrsetzten Tagfahrt , bei Ver -
Meldung d«S Ausschlüsse » von der Gant ,
persSalrch oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte , schriftlich oder mündlich , anzumelden
and zugleich ihre etwaigen Vorzug - - oder
llnterpsaudSrechte zu bezeichne» , sowie ihre
Sewn »urkundcn oorzulegen oder den Be¬
weis durch andere Beweismittel anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffe -
pstegrr und ein Gläubigerau - schuß ernannt ,
and eia Borg - eder Aachlaßvergleich ver -
sucht werden , und eS werden in Bezug auf
Borgvergleiche und Ernennung de » Masse «
pfie- erS und OländigeranSschuffe » dir Nicht -
erscheinendea al » der Mehrheit der Erschie¬
nenen deitretend angesehen werden .

Die im AnSlande wohnenden Gläubiger
haben längsten » bi« zu jener Tagfahrt einen
dahier « ohntndeii Gewalthaber für den Em¬
pfang aller Einhändigungen zu bestellen ,
welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren
Verfügungen and Erkeantniffe mit der glei¬
chen Wirkung , wie wenn ste der Parte » er¬
öffnet wären , nur an dem Gitzungiorte de«
Gericht « angeschlagen , beziehung - weise den
im AnSlande wohnenden Gläubigern , deren
AnseuthaliSort bekannt ist, durch die Post
zagesrndet würden .

Bruchsal , den 22 . April 1879 .
Großh . bad Amtsgericht .

E . ». Stockhorn .
Aug . Schneider .

J .1000 . Nr . 6738 . Eppingen . Gegen
Ludwig Dolch von Schlüchtern haben wir
Gant erkannt , and eS wird nunmehr zum
Richtigstellung » - und Vorzugs ocrfagceu
Tagfahrt aadrcaamt auf

Montag den 12 . Mai d . I . ,
Vorm . 8 Uhr .

ES werden alle Diejenigen , welche an « wa «
immer für einem Grunde Ansprüche au die

Gantmaffe machen wollen , aasgesordert ,
solche in der angesetzten Tagfahrt , bei Bce -
meidung des Ausschlusses von der Gant ,
persönlich oter durch gehörig Bevollmäch¬
tigte . schriftlich oder mündlich , auEieldeo
«n » zugleich ihre etwaigen Verzugs - - der
Uwterpfanbrrechte zu bezeichnra , sowie ihre
Bew -iSurkundeu oorzulegen eder de« Be¬
weis dar « andere Beweismittel anzntreten

In derselben Tagfahrt wird ein Masse .
Pfleger und ein GlävbigeranSschnß ernannt
und ein Borg - eder Nachlaßverxleitb versucht
werden , »nd e« werden in Bezug aus Borg -
Vergleiche und Ernennung des Maffepsie -
gek « und GLävbigerauSschusse » die Nichi -
rrscheineudeu al « der Mehrheit der Erschie -
neuen bettretend angesehen werden .

Die im AnSlande wohnenden Gläubiger
haben längstens bi« zu jener Tagfahrt eine«
dahier wohnenden Gewalthaber für den
Empfang aller Einhändigungen zu bestellen ,
welche nach den Gesetzen der Partei selb st
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren
' irrsügiingen und Erkenntnisse mit der glei -
Ke« Wirkung , wie wenn sie der Perlei er¬
öffnet wären , nur an dem SitznngSorte de»
Gerichts angeschlagen , beziehungsweise den -
jemgen im Ausland « wohnenden Gläubi¬
gern , deren Aufenthaltsort bekannt ist, durch
tie Post zugesendet würden .

Spplrgen , den 24 . April 1879 .
Großh . bad . Amtsgericht .

K u g l e r .
J .S6S . Nr . 5977 . Breisach . Gegen

den Nachlaß de» Schneider » Pankraz Ober -
kirch von Burkbeim haben wir Gant er¬
kannt und zum Richtigstellung « - und Bor -
zagSvrrfahren Togsahrt aus

Mittwoch den 7 . Maid . I . ,
früh ' ,,9 Uhr .

ungeordnet , wvbli alle Diejenigen , welche
au » wo « immer sür einem Grund Ansprüche
an die Gantmafle machen wollen , sülche bei
Vermeidung de» Ausschlusses oon der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte , schriftlich oder mündlich anzumeiden ,
und unter gleichzeitiger Vorlage der Be -
wei - urkundcu oder Antretung des Beweise »
mit anderen Beweismitteln ihre etwaigen
Vorzug « - oder Unterpfand - rechte zu be¬
zeichnen haben .

Damit verbindet man die Anzeige , daß
bei dieser Tagfahrt «in Maffepsteger und
GläubigerauSschuß ernannt , Borg - und
Nachlaßvergleiche versucht werden , mit dem
Beisätze , daß in Bezug auf Borgverglciche
und Ernennung de« Maffepsteger « und
GläabigerauSschuffe » die Nichrerscheinenden
al - drr Mehrheit der Erschienenen beitre -
lrvd angesehen werden .

Die im AnSlande wohnenden Gläubiger
haben längsten « dir zu jener Tagfahrt einen
dahier wohnenden Gewalthaber für den Em -
psang aller Einhändigungen zu bestellen ,
welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigen « alle weiteren
Verfügungen und Erkenntnisse mit der
gleichen Wirkung , wie wenn sie der Partei
eröffnet wären , nur an der diesseitigen
Gertchtltafel angeschlagen , beziehungsweise
denjenigen Gläubigern , deren Aufenthalt « ,
ort bekannt ist, durch die Post zugesendet
würden .

Breisach , den 21 . April 1879 .
Großh . bad . Amtsgericht .

B a n t e r .
Fackler .

K .33 . Nr . 81983 . Karlsruhe . Nach¬
dem gegen den Nachlaß de» Schneider -
Joses Maier von Menzenschwand , zuletzt
dahier , durch diesseitige » Erkenalniß vom
20 Januar d . I Gant erkannt worden ist,
so nnro nunmehr zum Richtigstellung « - und
B «rzng »oersahirn Tagfahrt »nberaumt aus

Dienstag den 6 . Mai d. I . ,
Vormittag « 8 Uhr

( Zimmer Nr . 22 ) .
ES werde » alle Diejenigen , welche An¬

sprüche an die Gantmaffe machen , ansgejor -
derl , solche in der Tagfahrt bei Vermeiden
de» Au »sch! usse» schrisiltch oder mündlich
anzuwrlden , etwaige Vorzug « , oder Unter ,
pfand - rechte zu bezeichnen , Bewei - arkunden
oorzulegen oder den Beweis durch auLecr
Beweitmittel aazutreteu .

Ja derselben Tagfahrt wird eia Maffe -
pstcger and GläubigerauSschuß ernanm , rrn
Borg - oder Nachlaßvergleich versucht und
in Bezug ans Borgvergleiche und Erneu -
nun « de« Maffepsteger » und Gläubiger »««.
schuffeS die Richters « einenden al - der Mehr -
hät der Erschienenen benretend angesehen
werden .

Die iw Agtlande wohnenden Gläubiger
haben einen im Inland wohnhaften Zn -
stellungSgewalthader zu bestelle » , wibrigen -
sall « weitere Verfügungen and Erkenntnisse
mit »er Wnkung der Eröffnung an der Ge -
rlchlStajet »ugeschlagea , beziehung - weise den
Gläabigern , deren Susenrhalt bekannt ist,
durch drr Post zugesendet würden .

Karlsruhe , den 84 . April 1879 .
Großh . bad . AmrSgerrcht .

Nothweiler .

J .973 . Nr . 4245 . Schopfhetm .
Die Gant gegen den obwe

senden Metzger Johann Georg
Reif bete .

In Erwägung , daß drr Beklazlc gerichlS
kardig obne einen Bevollmächrigten zurück
zulasten flüchtig und sein Aufenthalt unbe
kaum ist ,

In Erwägung ferner , daß sich schon iw
VoUstreckiirigSverfahren eineVerwögenSan
zulänglichkeit herauSgestellt bat und nach
Bericht der Gemeinde « ,« » Schcpsdeim vom
19 Avril v I . die Ueberschulduog fich auf ca.
254 M . beläuft , wird g -mäß Z 706 Ziff . 4
P .O . auf Antrag mchicrer Gläubiger

erkannt :
ES sei die Gant über da » Vermögen

de» Beklagten für eröffnet zu trklären
Schvpfbeim , den 22 . April 1379 .

Großh . das . Amtsgericht .
Könige .

J932 . Nr . 4549 Schönau .
I . Die Gaul gegen tie Firma

Böhler L Brodmann von
Zell und gegen daS Privatver
mögen der beiden Gesellschafter
Herrmaiin Böhler und Wund
bald Br od mann betr .

I . Ausschlußerkennt niß .
ES werden alle Diejenigen , welche die

Amniloung ihrer Baiprüche an obige Gant
messe unterlassen haben , damit von solcher
anrgeschloffen

II , Auf Antrag , sowie gemäß 8 1060
. P .O . wird

erkannt :
» . Die Ehefrau der Herrwann Böhler ,

Maria , geb. Brodmann , in Zell , wird
für berechtigt erklärt , ihr Vermögen
von demjenigen ihre « Männer abzu -
kontern , unter Bersällung der Privat -
Gantmasse desselben in die Kosten .

I>. Die Ehefrau de - Wunibald Brod «
wann , Emilie , ^ ki. Biibl -r , w rd für
derechftgl erklärt , itzr Vermögen ron
demjenigen ihres ManneS abzusondern
unter Verfüllung der Privat - Gant -'
maffe desselben in die Kasten .

Schönau , den 24 . April 1879 .
Großh . bad . Amtsgericht

Geiler .
J96I . Nr . 18 .330 . Bruchsal .

Die

Verhandlung ist Tagfahrt aus
Donnerstag den IS . Jani d. I . ,

Bormittag » 8 Uhr ,
auberanml , wa » zur Keuntaißnahüe der
Gläubiger bekannt gemacht wird .

Konstanz , den 21 . April 1879 .
Großh . bat . Krei ». und Hosgericht .

Civilkammer II .
Rieder .

Weisenh oru .
K .39 . Liv . - Nr . 2137 . « old , hat .

Die Ehefrau de« Laddwirlh » Fidel Beider
oon Beitmacingen , Ottili », geb . Kaiser , hat
gegen ihren Ehemann eine Klage aus Brr -
mögerSabsonderung dahier erhoben und ist
zur Verhandlung hierüber Tagfahrt in die
öffentliche Gerichtssitzung ' »!»

Samstag dem 7. Jani d. I . ,
VormitragS 8 Uhr ,

anberaumt , waS hiermit zur Keuutuißnahme
»er Gläubiger veröffentlicht wird .

Wal » Hut, den 2S. April 1879 .
Großh . bod. LreiSgertcht .

Junghann «.
Seifert .

KII . Nr . 3770 . Karlsruhe . Durch
Unheil vom Heatigev wurde » i« Ehefrau
de« Franz Lover Peter , Magdalena , tzeb -
Eller , von Balg , skr berechtigt erklirr , ihr
Vermögen von demjenigen ihcrS Ehemanne »
adzusonrern . Die - wird zur Ketmttftß «er
Gläubiger gebrachl .

Karlsruhe , den 19 . April I87S .
Großh . bad. Kreil - und Hosgericht .

EivilkamwSt kl .
G ä r b e k.

von MarschOll .
EtrlNÜ adrav aar » .

J921 . Nr . 4130 Bonn bars . Durch
diesseitige » Erk -nulniß vom 82 . Februar
d. I ., Nr . 8093 , wurde Laveir Hrkptttt
von Witzn « : , G -meinbe ver », , » egen
Geistceschiväche eolmüi digt und ist sür ihn
Johann Hilpert , Müller von Witz » »» , al«
vormund ernannt worben .

Bonndors , den 19 . April 187Ä .
Groß ) , bad . Ametgericht .

Boulaager .
Strafrechtspflege .

vekauntmachung.
K36 . Nr . 1514 . Ossenburg . In

Anklagefachen gegen Ludwig Ronrcker
ßtAku 3 « k o b » on Oppenaa wegen Urkündeuftllschung8 ' ^ ^ 3 ° ' ^ d " r . » nd Unterschlagung wird der mit Beschluß

r ei» « L -
^ ? '

. » o' " '" d. I . in der Karltruher1. Die Ehefrau de« Ganttraonk . Ana - Zeitung Nr . 96 zur baaptoerhandlnua auf' « . b . « tzk°rn . wird sür brrechtigt er - L . Mai d. I . VorLitw . 8/
°

Uhr7 ° « -klart , ihr Berwög -n von demi - nigeu »hre « geladene Angeklagte - l - der 8t Jahre akte
m

*
,»

'
<>- .. ledige Privaipostgehilfe und BriefträgerIT Alle dieirnigen Gläubiger , welche ,hre !Ladwig R o necker von Oppen . « näher be-

Forderun gen vor oder tu der heutigen Tag - zeichnet .
* *

Offenburg , den 88 . April 1879 .

J951 .

fahrt nicht angeweldet haben , werden hier
mit von der vorhandenen Masse auSgc
schloffen.

Bruchsal , den 24 . April 1879 .
Großh . bad . Amtsgericht .

E . v . Stockhorn .
Lug . Schneider .

Nr . 21,631 . Karlsruhe .
Die Gant gegen Handrl «

mann Retahold Mater .von
Spöck brlr .
Beschluß .

I . Alle Diejenigen , welche die Anmeldung
hrcr Ansprüche on diele Gantmaffe unter

lassen haben , werden von derselben hirmil
ausgeschlossen .

1t . Gemäß 8 1060 der b. Pr .Ordn . wird
Ke BermögenSabsonderung zwischen dem
Santschuldner und seiner Ehefrau Lina ,
zeb . Rall , hiemit ausgesprochen .

Karl - rohe , den 22 . April 1879 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Nothweiler .
J .S18 . Nr . 17,412 . Pforzheim ,
I . Ausschluß - Erkenntntß .

In der Laut gegen Kaufmann Julius
ücielrhofen von hier werden Alle ,
vrlche ihre Ansprüche nicht vor oder in der
Tagsahrr vom 21 . d . Mt » . anmrldetra,v »n
er Maffe auSgeschtofsen .

II . Gemäß tz 1o60 P O . wird die Ber -
mögenSabsondcrung zwischen dem Gaut -
mann und seiner Eh -srau , Frieda , geb.

unter Bersällung der Gaatmafse in
sie Kosten au - gesprocheu .

Piorzheim , den 21 . April 1879 .
Großh . bsd . Amtsgericht .

Birk .
Ber» Sge»Sahs0LL« imge>.

J S35 . Nr . 6500 . Eppingen . In
der Gant gegen Michael Scheu vva Ber -
wavgen wurve heute die VermögeaSabson -
deruag zwischen dem Gantwan » and dessen
Ehesran Katharina , grd . Vielhauer , aus An¬
trag der Letzteren auSgesprochra .

Eppingen , de« 21 . April 1879 .
Geoßh . dad.sAmtSgeitcht

K u g l er .
J .S94 . R .Nr . 5532 . Konst an, . Die

Lhrskau de» Bürgermeister Jakob Sirigel
Walburga , ged . Waibel , i » Zell a. hat
gegen ihren Ehemann eine VerwögenSab -
louteruaglklage erhaben . Zur mündlichen

Großh . bad . Kreis - mrd Hosgericht .
Straskawwer .

Reinhard .
-> Burh .
Lsdsagea «uh Fadtzd - ngkw

S .43 . Nr . 7390 . Dnrlach . Der
ledige, 26 Jahre alte Metzgerdnrsche Johann
Friedrich Beuttler von « othfeldeu , k.
würtlemb . Oberamt » Nagold , ist wegen
schweren Diebstahl « angeschuldigt , verübt
dahier zum Nach,heil be« Karl Burger van
Klrinsteiabach an

1 . einer silbernen Zyliaderuhr mit Se¬
kundenzeiger nebst einer daran be-
kindlichen MesfingTtte niit kleinen
Gleichen ;

2 . einem Paar schm: getvogenec kalb -
lederner Rohrsticsel , deren » vsätze mit
Schwilleu beschlagen sind ;

3 . einem ziemlich großen Reisesack von
roth und schwarzem Stramin mit
einem Stohijchiotz vnd daran befind¬
lichem kleinem Schlüssel versehe » ;

4 . einem grauen Stoffhemde ahne Zrt -
cheu ;

5 . vier weißleinenen Krigen ;
6 . einer noch neaen schwaezkarrtrKn

Tuchhose mit beinernea Luöpfeo ;
7 . einem Paar roth gestreifter Gummi -

Hosenträger ;
8 . einem rothra juchteakederurn Porte¬

monnaie mit MesstugbeschGg ;
9 . einer schon getragene « Arbeitshose ;

10 . einem rathen Sacktuche
and zum Nachtheil de« Heinrich Dußletz
von Herrenalb an

11 . einer schon getragenen schrvarzea Tuch¬
hose ;

18 . einem Paar grauer Uummih «s«n -
träger .

Der Angeschaldigte wirb hiermit aufg <-
sordert , sich

binnen 14 Lagen
dahier za stellen , indem sooft nach de« Er¬
gebnis der Untersuchung daSErkenataiß gr -
fällt würbe .

Zugleich bitten wir um FHaduN , a«f
denselben and Einlieserung anher t« ve -
tretau - tsalle .

Dnrlach , den 86 . April 1S7S .
« roßh . bad . « Mtlgericht .

Dir, .

Druck und Verla » drr P. » raun ' schrn Hojbu chdruckerei .
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